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Neuer AGSNRW- Vorstand gewählt!

Gelsenkirchen, 3.Feb.2018

Delegierte aus ganz NRW trafen sich in Gelsenkirchen zur ordentlichen Landeskonferenz 
der AGSNRW. Grußworte sprachen Gabriele Preuß MdEP und AGS- Bundesvorsitzender 
Ralph Weinbrecht. Als "Freund der AGSNRW" wurde Herr Dr. Thomas Köster (Kompe-
tenzzentrum Soziale Marktwirtschaft) ausgezeichnet. Vorstands- und Delegiertenwahlen 
waren Schwerpunkte der Konferenz. Susanne Brefort als Vorsitzende wiedergewählt!

 http://www.agsnrw.de/meldungen/80815-agsnrw-waehlt-neuen-vorstand/
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GroKO? No GroKo? 

Und was am Ende zählt!

Unsere Partei steht vor einer wichtigen Entscheidung: 

Eintritt in eine Koalition mit CDU/CSU oder Gang in die Opposition. Befürworter wie Geg-
ner der GroKo haben gute Gründe für ihre Haltung. Ob bei Regional- Konferenzen, in den 
Gliederungen der Partei oder im privaten Gespräch: Schon lange nicht mehr wurde so in-
tensiv und ausführlich über ein Thema debattiert und gestritten. Am Ende ist Solidarität ge-
fragt! 

 http://www.agsnrw.de/meldungen/und-nochmal-groko-was-bleibt/

Laumann auf Irrweg!

Ausbildungsförderung verliert bei NRW-CDU Unterstützung!

Nach 10 Jahren soll das erfolgreiche Programm „Starthelfende“ auslaufen, dass ca. 
14.000 in Ausbildung vermittelt hat, die Schwierigkeiten beim Start ins Berufsleben hatten. 
Minister Laumann will lieber mit „eigenen“ Programmen glänzen, anstatt bewährtes zu er-
halten. Dafür nimmt er Steuergeld- Verschwendung in Kauf und handelt zulasten von zu-
künftigen Auszubildenden.

Die AGS kritisiert, dass Laumann bewährte Strukturen zugunsten der eigenen Profilie-
rungssucht zerstört, und das zulasten junger Menschen und der Steuerzahler!

 http://www.agsnrw.de/meldungen/nrwcdu-ist-auf-falschem-weg/

Verbandsgespräch mit ZDH: Kein Fahrverbot!

Berlin, 29.1.2018

In einem kurzfristig vereinbarten Verbandsge-
spräch zwischen Holger Schwannecke, General-
sekretär des ZDH (Zentralverband des Deutschen 
Handwerks) und einer Delegation der AGS. Vertre-
terIn der AGS waren Ralph Weinbrecht (Vors. 
AGS), Angelika Syring (Vors. AGS Berlin)  und An-
dré Brümmer (Ehrenvors. AGSNRW). Anlass des 
Gesprächs war das drohende Fahrverbot für Die-
selfahrzeuge in einigen Städten und die Erörte-
rung anderer aktueller Themen, die das Handwerk

betreffenden. 

 http://www.agsnrw.de/meldungen/ags-verbandsgespraech-mit-zdh/
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AGS trifft Ministerin Hendricks: Software-Updates reichen 
nicht!

Berlin, 29.1.2018

Treffen mit Ministerin Hendricks im Willy- Brandt- Haus

Die AGSNRW fordert, alle Möglichkeiten zu nutzen,
ein Fahrverbot für Dieselfahrzeuge zu verhindern. Zu
diesem Thema fand ein Gespräch zwischen Umwelt-
ministerin Barbara Hendricks und einer Delegation
der AGS statt. VertreterIn der AGS waren Ralph
Weinbrecht (Vors. AGS) und André Brümmer (Ehren-
vors. AGSNRW). Aktueller Anlass waren die dem Teff-
fenzeitlich folgenden Gespräche von Barbara Hend-
ricks zum Thema Stickoxydbelastung in Brüssel.

Software-Updates bei Diesel-Pkw reichen nicht, sagt Bundesumweltministerin Barbara 
Hendricks (SPD). 

 http://www.agsnrw.de/meldungen/diesel-fahrverbote-verhindern/

Bemerkung in eigener Sache:

Mehr Berichte/Artikel als in diesem Anriss stehen auf unserer WEB- Seite www.agsnrw.de
Gerne nehmen wir Anregungen zu Themen auf. Über zugesandte Beiträge freuen wir uns.
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